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BIM-basiertes Planen im Krankenhausbau
Ein Erfahrungsbericht von Nickl & Partner Schweiz

Als eines der führenden Büros im Bereich 
der Planung und Realisierung von Kranken- 
häusern und Life-Science-Gebäuden ver- 
folgt die Nickl & Partner Schweiz AG mit  
Sitz in Zürich die sich ausbreitende Bau- 
werksdatenmodellierung (BIM) aufmerk-
sam. Bisher beschränkten sich die im 
eigenen Büro geläufigen BIM-Anwendun- 
gen auf die Statik, die Materialität, die Kos-
tenberechnung und auf die Ermittlung von 
Massen in späteren Projektphasen. Mit 
dem Gewinn des Wettbewerbs für einen 
Ersatzneubau des Kantonspitals Baden 
erweitert das Planungsteam erstmalig den 
bisherigen Einsatzbereich von BIM. Mit  
Revit wird ein Zeichenprogramm verwen-
det, das die Integration von BIM-Daten 
bereits im Vorprojekt ermöglicht. Im folgen-
den Textabschnitt werden die Erfahrungen, 
die mit diesem Pilotprojekt gerade in frü- 
hen Planungsphasen gemacht wurden, 
dargelegt. 

Kantonsspital Baden: Eingangsbereich des künftigen Ersatzneubaus
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Grundsätzlich erfordert die frühzeitige  
Anwendung von BIM eine konsequente 
Umstrukturierung der Arbeitsabläufe inner-
halb des Planungsteams und des Büros. 
Gerade eine Implementierung von BIM im 
Anfangsstadium eines Projektes erfordert 
einen gewissen zeitlichen Mehraufwand, 
der jedoch durch eine hohe Adaptivität bei  
eventuell anfallenden Änderungen kom- 
pensiert werden kann. Die Spezifizierung  
einzelner Bauteile schon im frühen Pla- 
nungsprozess zahlt sich zudem gerade im 
Bereich der automatisierten Massener- 
mittlung oder Flächenberechnung aus. Als  
Resultat zeichnet sich eine Steigerung der  
Effizienz von Prozessen sowie der Erhö- 
hung der Genauigkeit von Kostenschätzun-
gen ab. Zudem können Fragen in Zusam-
menhang mit einer späteren Ausführungs-
planung bereits zu einem frühen Zeitpunkt 
beantwortet und Problemstellungen 
erkannt werden. 
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Ein weiteres, wichtiges Thema im Pla-
nungsablauf eines Büros, das oftmals als 
Generalplaner auftritt und somit eine Koor-
dinationsaufgabe über ein Team mit häufig 
mehr als zehn verschiedenen Firmen über-
nimmt, ist die Kooperation mit Fachplanern. 
Eine Cloud-basierte Zusammenarbeit in 
Echtzeit ersetzt hier die oft zeitaufwendige 
und wenig ertragreiche, nachträgliche Ab-
gleichung von Planmaterial. Im Bereich der 
Haustechnik und der Tragwerksplanung 
konnten mit dieser Herangehensweise 
bereits gute Erfahrungen gemacht werden, 
die auf weitere Fachbereiche erweitert 
werden sollen. Wichtig hierfür ist die Im- 
plementierung einer zentralen Datenbank, 
die mit sämtlichen, für das Projekt rele-
vanten Daten versorgt und jedem Projekt-
beteiligten zugänglich gemacht werden 
muss. Dies erfordert eine gewisse Disziplin 
innerhalb des Planungsteams.

Bei allen positiven Erfahrungen besteht 
dennoch eine gewisse Skepsis innerhalb 
des Planungsteams, die auf eine Notwen- 
digkeit von Spezialwissen beruht. Be-
stimmte Fragestellungen, die bei vorhe-
rigen Softwareanwendungen innerhalb 
des Teams beantwortet werden konnten, 
erfordern nun die fachliche Kompetenz des 
BIM-Koordinators. Eine intensive Fortbil- 

dung von Mitarbeiterinnen und Mitarbei- 
tern sowie die Entwicklung von Tools in 
gewissen Anwendungsbereichen der Soft-
ware sind von zentraler Bedeutung. Um 
diese Weiterentwicklung zu ermöglichen 
und zu fördern, wurde ein gemeinsam von 
allen Niederlassungen der Nickl-Gruppe 
getragenes BIM-Kompetenzzentrum in 
München zusammengestellt. 

Abschließend lässt sich feststellen, dass 
BIM als Arbeitsmethodik, gerade auch in 
frühen Phasen der Planung, klare Vorteile 
nicht nur für Planer, sondern auch für Bau- 
herren mit sich bringt. Die Nickl & Partner 
Schweiz AG wird in Zukunft die BIM-ba-
sierte Planung weiter forcieren und die 
damit einhergehenden Prozesse weiter 
optimieren.  
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